






4
9 J

Gegen die itʒt an einigen Abrten verbandene

Beulhe beym Vich.
M rſtlich ſoll man das Vich auff s. Tage im Gtall halten

S alle Morgen und Abend die Zunge wohl auß dem Wiaute ziehen

und genauw beſchauen ob unter oder a
vrrr vuf vrt unge gelbe Blasgen oderſchwartze Blattern verhanden ſeyn.Ve

Jm fall ſich einige zeigen ſolten muſſen ſelbe mit einem von ſeinen
Silder gemachten J nſtrument, welches Oralrund anean

w  nuſ ver anoern aber ſcharff ſchneidig iſt wohl abgekrahetnnd auffgerieben werden bis es bluhtet dan wird die gunge mit einem

linnen Tuche jo noch nicht gebleichet und niemahlen nar geweſen auch
n

ſcharffen Wein. Eßig und Saltz gerieben und endtlich mit etwas Honig
beſtrichen damit es deſto beſſer wieder helle.

Wann uber die Zunge keine Blattern ſondern Schrunden hatte
muſſem ſelbige durch das ſchneidende Jnſtrument durchfahren auch rein
geſchabet und alsdan obiges appliciret werden.

Wobry aber wohl zu mercken iſt daß obgedachtes Jnſtrument nach
dem Gebrauch bey einem jeden Stuck Vieh mit Wein Eßig geſaubert/
auch das Linnen Tuch womit die Zunge abgerieben worden alſofort
verbrandt werde nachdem die Marerie iekr ſekarc

rnvetnt j jtveb Uaht die Hande im ſfriſchenWaſſer wohi abivaſchen mußh geſtalt auch die Erfahrung gelehret daß
durch Unachtſamkeit einige Menſchen Schaden gelitten welche auch darunib

zur Vorſorge gebrauchen ſollen Theriac, oder Mitrridat, Pulver von Dip
tam, Tormentil, Pimpinel alias Bibinel-Waner nnobelauch entiun, arnu-

—ES

niſchen bolus, terra igillata, Majoran mit ſeabioſen Waſſer die Hunde
uber mit Citron, Ranten. Oackain

ringegeben werden:wrrrej jurgerveo vell geſundei
Nehmlich Kühn Nuß Aiar Kummel.)

Schieß Pulver.
E.chnveffel
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